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Am dritten Tag der Junioren – Europameisterschaften im Speedskating in Pamplona mussten die beiden 
Spezialistinnen über die langen Strecken, Josephin Hönicke und Lisa Kaluzni, die 5000 m als 
Ausscheidungsrennen unter ihre zehn Rollen nehmen.  
Leider stürzte Josephin unglücklich und kam am Ende nur auf den 13. Rang. Lisa musste sich im 
Endkampf dann allein gegen die starken Läuferinnen aus Italien, Frankreich und Belgien behaupten und 
erkämpfte sich im Zielspurt einen sehr guten sechsten Platz. 
Die Wettkämpfe auf der Bahn wurden mit den Staffelentscheidungen beendet. Leider wurde keine von 
den drei Großenhainerinnen in die deutsche Junioren B - Staffel berufen. Mit den zwei Geraer 
Läuferinnen Sabine Berg und Julia Dietzold, sowie der Michelstädterin Kirsten Müller kontrollierte das 
deutsche Team dann aber das Renngeschehen und wurde sensationell Europameister vor den Staffeln 
aus Frankreich und Holland. 
In der Länderwertung aller Bahnläufe erreichte das Juniorinnen B – National – Team den ersten Platz. 
Ein toller Erfolg, dank auch der guten Platzierungen von Lisa, Luise und Josi. 
Nach einem verdienten Ruhetag am Montag gibt es nun ab Dienstag die Läufe auf dem Straßenkurs. 
Dann heißt es wieder Daumendrücken für unserer drei Speedskaterinnen. 
(U. Hofmann) 
 
 


